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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

FC Bayern München III : TuS Fürstenfeldbruck 
Samstag, 15.04.2023, 14:00 Uhr

Funkert bleibt gegen den TuS Fürstenfeldbruck 
ungeschlagen

Auch dank Rufus Funkert, welcher ungeschlagen blieb, konnte der FC Bayern München III das
Heimspiel gegen den TuS Fürstenfeldbruck in der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)
mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Rufus Funkert den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Dellinger / Sedlmaier
zeigten Funkert / Aicher ihren Gegnern die Grenzen auf. Deng / Qu verloren danach ihr Match
indessen gegen Wittig / Kornek unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 8:11, 11:13. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Schnabl / Krämer bei ihrer 1:3-Niederlage von Meisinger /
Olhausen dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Nick Deng seinem Gegner Ludwig Dellinger beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts
zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Kevin Qu seinen Gegner Daniel Wittig beim eher
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Herangehensweise hatte Rufus
Funkert beim 3:0-Sieg gegen Ulf Kornek ab dem ersten Ballwechsel. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Raphael Aicher und Thomas Meisinger die Schläger kreuzten. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Nur einen Satz verlor Felix
Schnabl beim 12:10, 9:11, 11:9, 11:3 gegen Jakob Olhausen und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. 2:3 endete das Einzel zwischen Marian Krämer und Reinhard Sedlmaier aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Nick Deng gelang es Daniel Wittig zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem
Papier dann doch noch bestätigte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn überließ
Kevin Qu seinem Gegner Ludwig Dellinger beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. 17:1 (Qu) bzw. 9:18 (Dellinger) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Rufus Funkert
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Meisinger beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Meisinger nun 13 Siege bei 19 Niederlagen aus. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:3-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Bayern München III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 32:4 bei 15 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TuS Fürstenfeldbruck erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Bayern München III
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Doppel: Funkert / Aicher 1:0, Deng / Qu 0:1, Schnabl / Krämer 0:1 
Einzel: N. Deng 2:0, K. Qu 2:0, R. Funkert 2:0, R. Aicher 1:0, F. Schnabl 1:0, M. Krämer 0:1 

 TuS Fürstenfeldbruck
Doppel: Wittig / Kornek 1:0, Dellinger / Sedlmaier 0:1, Meisinger / Olhausen 1:0 
Einzel: D. Wittig 0:2, L. Dellinger 0:2, T. Meisinger 0:2, U. Kornek 0:1, R. Sedlmaier 1:0, J. Olhausen
0:1


